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Der Weltladen Esperanza verabschiedet sich von seinem langjährigen Ladenleiter (bis 2015) 
und damaligem 1. Vorsitzenden des Trägervereins Weltmarkt-Solidarität für Eine Welt e.V.

Herr Weiß ging nach 35jähriger Tätigkeit als Elektro-Obermonteur im Bergbau 1992 in  
Rente. In vielen Gruben Deutschlands war er zuhause, sei es im Ruhrgebiet, im Schwarzwald 
und im Sauerland, sowohl im Kohle- als auch im Erzbergbau. Neben seinem Engagement im 
Weltladen galt seine Leidenschaft dem Bergbau und er widmete einen Teil seiner Zeit dem 
Förderverein eines Besucherbergwerks im Sauerland.

Nach seiner Berufstätigkeit suchte Herr Weiß eine ehrenamtliche Aufgabe und die fand er im 
damaligen „Dritte Welt Laden“ auf der Heinrichstraße, wo er den Laden zunächst als Kunde 
kennenlernte, aber schon bald die Leitung übernahm und Mitglied des Weltmarkt-Vereins 
wurde.
Seit März 1995 war er 1. Vorsitzender im Vorstand des Vereins. Neben seiner Vorstandsarbeit 
leitete Herr Weiß weiterhin den Weltladen. 23 Jahre lang war er täglich mehrere Stunden im 
Einsatz, stets engagiert und manchmal auch unbequem. Er kümmerte sich um den Einkauf, 
den Verkauf und die Kundenbetreuung, sowie die Organisation und Durchführung zahl-
reicher Verkaufsaktionen in Kirchengemeinden und bei örtlichen Veranstaltungen, immer 
unter Mitwirkung zahlreicher ehrenamtlicher Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen.

Für Gisbert Weiß war der Kampf gegen Ungerechtigkeit eine Lebensaufgabe. Durch seine  
Mitarbeit im Weltladen, der sich inzwischen Weltladen Esperanza nennt (aus dem Spanischen
Esperanza = Hoffnung) wollte er die wirtschaftliche Situation der Menschen in den Entwick-
lungsländern verbessern und mehr Humanität schaffen. Solidarität und solidarisches 
Handeln war für ihn ein Grundthema seines Lebens.

Im September 2004  erfolgte der Umzug in das Ladenlokal Freiligrathstr. 19,  für das er sich 
mit großem Einsatz und handwerklichem Geschick engagiert hat. Hier in zentraler Lage in 
der Herner Innenstadt ist der Weltladen noch heute. 

Im Sommer 2015 endete seine Tätigkeit im Weltladen und im Verein krankheitsbedingt.          
Er zog von Herne in den Odenwald, wo seine Schwester wohnt und bekam einen Platz in 
einem Seniorenheim, dort lebte er noch mehr als 8 Jahre bis zu seinem Tode am 28.02.2024.

Der Weltladen Esperanza kann in diesem Jahr sein 50jähriges Jubiläum feiern, was ohne den 
jahrzehntelangen Einsatz von Herrn Weiß nicht denkbar ist. Wir danken Gisbert Weiß für 
alles, was er für den Weltladen und die Menschen im globalen Süden getan hat. Sein 
ehrenamtlicher Einsatz war vorbildlich und wird uns immer in Erinnerung bleiben.
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